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Mobil 

Telefax 

Zimmer 

Mein Zeichen 

Datum 

Bereich 

Durchwahl 

Auskunft erteilt 

E-Mail 

Alfons-Müller-Platz 
50389 Wesseling  
Telefon  02236 701-0  
Telefax  02236 701-339  
rathaus@wesseling.de  
www.wesseling.de  
 

Allgemeine Öffnungszeiten  
montags und donnerstags 
07:30 Uhr – 16:00 Uhr  
dienstags  
07:30 Uhr – 18:00 Uhr 
mittwochs  
07:30 Uhr - 13:00 Uhr 
freitags  
07:30 Uhr – 12:30 Uhr  
 
 
 
 

Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE08ZZZ00000077037 
 
 

Konten der Stadtkasse Wesseling 
Kreissparkasse Köln 
IBAN DE18 3705 0299 0132 0000 17 
BIC COKSDE33XXX 
 

Postbank  
IBAN DE13 3701 0050 0106 7575 03 
BIC PBNKDEFF 
 

Commerzbank   
IBAN DE49 3704 0044 0260 0005 00 
BIC COBADEFFXXX 
 

VR-Bank Rhein-Erft eG  
IBAN DE83 3716 1289 4000 0040 10 
BIC GENODED1BRH 
 

 
 
 

wesselingkommaRhein.com 
Stadt Wesseling 
Der Bürgermeister 

Stadt Wesseling - Der Bürgermeister - 50387 Wesseling  

Dezernat II 

Frau Beloch 

02236/701 -283 

 

02236/701 -6283 

519 

II 

kbeloch@wesseling.de 

 
An:  20-09-2019 
Bezirksregierung Köln 
Schulaufsicht des Rhein-Erft-Kreises  
Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Wilhelm-Busch-Hauptschule 
Schulleitungen und Lehrkräfte  
Eltern, Schülerinnen und Schüler 
Schulpflegschaften  
Fraktionen des Rates  
 
 
 
PCB am Schulzentrum – Angebot eines freiwilligen Human Bio-Monitorings 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern und liebe Erziehungsberechtigte, 
 
da sich bedauerlicherweise die erhöhten PCB-Werte im Schulgebäude des Käthe-
Kollwitz-Gymnasiums und in der Wilhelm-Busch-Hauptschule mit dem Zweitgut-
achten bestätigt haben, wurden die Gebäude größtenteils gesperrt und die Schü-
lerinnen und Schüler in der Zentraleinheit und angemieteten modularen Einheiten 
untergebracht. 
 
Bereits bei unserer Infoveranstaltung im Rheinforum zum Thema „Schadstoffe am 
Schulzentrum“ am 15. Mai 2019 informierten Professor Dr. med. Thomas Kraus, 
Professor für Arbeitsmedizin an der RWTH Aachen und Direktor des Instituts für 
Arbeits- und Sozialmedizin am Universitätsklinikum Aachen, sowie Dr. Schuba, Lei-
ter des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises, über die Möglichkeit der Durch-
führung eines sogenannten Human Bio-Monitorings. 
 
 
Human Bio-Monitoring / Blutuntersuchung: 
 
Unter dem Begriff „Human Bio-Monitoring“ versteht man in der Arbeitsmedizin die 
Untersuchung biologischen Materials zum Nachweis von im Körper vorhandenen 
Stoffen. Es ist demnach eine Blutuntersuchung, die Nachweise darüber liefert, ob 
und in welcher Konzentration bereits PCB durch den eigenen Körper aufgenommen 
wurde.  
 
Da in beiden Schulgebäuden die Grenzwerte in der überwiegenden Anzahl von Un-
terrichts- und Aufenthaltsräumen deutlich überschritten waren, bietet die Stadt 
Wesseling zusammen mit der Unfallkasse NRW, dem Gesundheitsamt des Rhein-
Erft-Kreises sowie dem Institut für Arbeits- und Sozialmedizin am Universitätskli-
nikum Aachen allen betroffenen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften, Haus-
meistern, Verwaltungsmitarbeiterinnen und –mitarbeitern, die Möglichkeit ihr Blut 
auf entsprechende PCB-Konzentrationen hin untersuchen zu lassen.  
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Termin Blutuntersuchung: 
 
Dazu werden in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Zeitraum vom  
 

7. bis zum 10. Oktober 2019 
 
in der Fünffachturnhalle des Schulzentrums Blutabnahmetermine angeboten.  
 
Hinweis: 
 
Für Schülerinnen und Schüler sowie für Lehrkräfte, die in der oben genannten Woche auf Klassenfahrt 
sind; findet die Blutabnahme bereits am  
 

Mittwoch, dem 2. Oktober 2019 
ab 8:00 Uhr  

statt. 
 
 
 
Frist Anmeldung/Einverständniserklärung: 
 
Die Anmeldefrist für die Blutuntersuchung endet am  
 

Freitag, den 27. September 2019  
um 12:00 Uhr. 

 
 

Die Anmeldung mit der unterschriebenen Einverständniserklärung muss in den jeweiligen Sekretariaten 
des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums und der Wilhelm Busch Hauptschule abgegeben werden. Ohne schriftli-
che Einverständniserklärung erfolgt keine Blutabnahme. 
   
 
Ablauf der Blutuntersuchung/Befunde: 
 
Die Untersuchung findet klassenweise während der Schulzeit statt und wird in Zusammenarbeit zwischen 
Stadtverwaltung und Schulleitungen organisiert. 
 
Bei der Blutabnahme nehmen Ärztinnen und Ärzte des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises eine 
geringe Menge Blut aus der Ellenbeuge ab. Die Proben werden anschließend zur Auswertung ins Labor 
des Instituts für Arbeits- und Sozialmedizin am Universitätsklinikum Aachen verbracht.  
 
Die Auswertungszeit beträgt in der Regel zwischen 3 und 4 Wochen. Nach Vorliegen der Testergebnisse 
wird jeder der Beprobten postalisch über ihre individuellen Befunde informiert.  
 
Um bei der Interpretation dieser Befunde bestmöglich zu unterstützen organisiert die Stadt Wesseling im 
Nachgang zur Blutuntersuchung eine weitere Informationsveranstaltung mit den bereits aus den vorheri-
gen Veranstaltungen bekannten Experten: Herr Prof. Dr. med. Thomas Kraus, Professor für Arbeitsmedi-
zin an der RWTH Aachen und Direktor des Instituts für Arbeits- und Sozialmedizin am Universitätsklinikum 
Aachen, Herr Dr. med. Franz-Josef Schuba, Leiter des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises, sowie 
Frau Uta Köhler von der Unfallkasse NRW.  
 
Der Termin wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben. 
 
 
Hinweis zum Abbau von PCB:  
 
PCBs, die über die Luft aufgenommen werden, bauen sich über einen mehrjährigen Zeitraum im Körper 
ab. Sie können auch nach Sperrung der Schulräume vor einigen Wochen jetzt noch zuverlässig im Blut 
nachgewiesen werden. 
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An welche Personen richtet sich das Untersuchungsangebot? 
 
Das Human Bio-Monitoring richtet sich ausschließlich an folgende Personengruppen des Käthe-Kollwitz-
Gymnasiums und der Wilhelm Busch Hauptschule: 
 

- Schüler/innen  
- Lehrer/innen  
- Verwaltungsmitarbeiter/innen  
- Hausmeisterpersonal 

 
Hinweis: 
Zusätzlich können sich auch die oben genannten Personengruppen anmelden, die die Schule im Zeitraum 
zwischen August 2017 und August 2019 verlassen haben. 
 
 
Kosten: 
 
Die Blutuntersuchung ist freiwillig und für Schüler und Angestellte und ehemalige Angestellte kostenfrei. 
Die Kosten hierfür werden von der Unfallkasse NRW übernommen. 
 
Die Kosten für verbeamtete Lehrer werden von der Unfallkasse NRW nicht übernommen. Sofern die Kos-
ten nicht durch die Beihilfe/private Versicherungen erstattet werden, übernimmt die Stadt Wesseling 
die Kosten. 
 
 

WICHTIG: 
 
Einverständniserklärung der Eltern/ Erziehungsberechtigten (Abgabefrist 27.September 2019): 
 
Da es sich bei den Schülern und Schülerinnen um überwiegend minderjährige Kinder handelt, ist dem 
Gesundheitsamt eine Einverständniserklärung zur Durchführung der Blutabnahme vorzulegen. Ohne diese 
Erklärung kann keine Abnahme erfolgen. Die Einverständniserklärung/Anmeldung liegt diesem Schreiben 
bei und kann zusätzlich über die Homepage der Stadt Wesseling: www.wesseling.de heruntergeladen 
werden. 
 
Sofern, Sie als Eltern oder Erziehungsberechtigte eine Blutabnahme für ihr Kind wünschen, geben Sie die 
unterschriebene Einverständniserklärung bitte bis 
 

Freitag, den 27. September 2019 
 
im Sekretariat des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums oder der Wilhelm-Busch Hauptschule ab. Gleiches gilt 
auch für ehemalige Schüler/Innen, Lehrer/Innen, Verwaltungs- und Hausdienstmitarbeiter). 
 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Schulamt der Stadt Wesseling unter der Rufnummer 02236-701-
218. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

                      
 
Erwin Esser 

 
Karolin Beloch 

 
Bürgermeister 

 
Schuldezernentin 
Kämmerin 

 


